
Spät erwacht

Schaute in die Welt, 

ohne Fokus, 

mein Leben eine Abfolge 

voll Augenblicke. 

Steckte fest 

in der Gedankenschleife 

der Unendlichkeit, 

niemand hörte die Hilfeschreie 

die ich abschicke.

Gekonnt verdrängt, 

die Verantwortung 

des Lebens, 

jugendlicher Geist 

verlieh mir Naivität. 

Bin spät erwacht, 

mit klare Gedanken, 

fand nach Jahren endlich 

meine Stabilität.
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